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Herren Bezirksliga Gr. 4

TTC Ockstadt : TSV Ostheim 1908 II 
Freitag, 24.11.2023, 20:30 Uhr

Korth bleibt gegen den TSV Ostheim 1908 II ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 4 traf die Mannschaft des TTC Ockstadt am vergangenen Freitag
im 11. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Ostheim 1908 II. Die Spieler der Heimmannschaft
behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt
fixierte Daniel Korth. Garant für diesen Heimspielsieg war Daniel Korth, der in seinen Matches
ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TTC Ockstadt dieses Match mit einem und der
TSV Ostheim 1908 II mit 3 Ersatzspielern bestreiten musste.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Wuttke / Korth gelang es, Ambrosi / Schubert im Doppel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Seifert
/ Radtke konnten im Spiel gegen Schömel / Wiedlocha einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Staudt / Wehrße hatten gegen Breitenfelder / Löbrich bei
ihrem Sieg in drei Sätzen wenig Probleme. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Axel Seifert konnte im Spiel gegen David Wiedlocha einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Extrem eng wurde es in
der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Lange dagegenhalten konnte daraufhin
Andre Wuttke beim 2:3 gegen Marc Schömel. Das Spiel, in das er auf Grundlage des Unterschieds
in den TTR-Werten als enormer Favorit gegangen war, verlor Wuttke dennoch im 5. Satz. Das war
eine ganz schön enge Kiste! Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Wenig später ging es beim Spielstand von 4:1
weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Christoph Staudt überzeugte im Match gegen
Hans-Jürgen Schubert, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Das war ein souveräner Sieg.
Daniel Korth konnte daraufhin einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Thomas Ambrosi
beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Martin Wehrße konnte
im Spiel gegen Simon Löbrich einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier
Sätzen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Zwischenzeitlich musste Erik-Werner Radtke zwar einen Satz abgeben, fuhr nachfolgend sein Spiel
gegen Kai Breitenfelder aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Beim Stand von 8:1 gingen die
Spitzenspieler des TTC Ockstadt und des TSV Ostheim 1908 II in die Box. Mit 1:3 verlor danach
dagegen Axel Seifert seine Partie gegen Marc Schömel, in die Seifert anhand der TTR-Werte im
Vorfeld auf dem Papier als großer Favorit gegangen war. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze
verlor Andre Wuttke sein Einzel gegen David Wiedlocha noch mit 11:9, 11:3, 10:12, 10:12, 5:11 im
Entscheidungssatz. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel
nun bei 5:9 (Wuttke) und 6:8 (Wiedlocha). Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte
Christoph Staudt seinem Gegner Thomas Ambrosi letztlich beim 9:11, 2:11, 11:8, 5:11 nicht
gefährlich werden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Daniel Korth
hatte seinen Gegner Hans-Jürgen Schubert beim klaren Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff und
ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-
Werte vollauf gerecht wurde. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 10:10
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für Korth und 0:2 für Schubert seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mit dem letzten Match des Tages
war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Ockstadt nun ein Punktekonto von 9:13 Punkten auf, während
der TSV Ostheim 1908 II vor dem nächsten Spiel, das am 01.12.2023 gegen die TTG Büdingen-
Lorbach ansteht, 6:18 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Ockstadt bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 01.12.2023 gegen den TTC 1966 Echzell.

 Statistik:
 TTC Ockstadt

Doppel: Wuttke / Korth 1:0, Seifert / Radtke 1:0, Staudt / Wehrße 1:0 
Einzel: A. Seifert 1:1, A. Wuttke 0:2, C. Staudt 1:1, D. Korth 2:0, M. Wehrße 1:0, E. Radtke 1:0 

 TSV Ostheim 1908 II
Doppel: Schömel / Wiedlocha 0:1, Ambrosi / Schubert 0:1, Breitenfelder / Löbrich 0:1 
Einzel: M. Schömel 2:0, D. Wiedlocha 1:1, T. Ambrosi 1:1, H. Schubert 0:2, K. Breitenfelder 0:1, S.
Löbrich 0:1


